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ZUM GELEIT

ist das nicht Anarchie? Die Apostel
lehnen  es  rundweg  ab,  geltende
Gesetze  zu  befolgen  und  berufen
sich dabei auf Gott.
Dieser Gott (der Ju-
den) ist ihr Herr, ihm
allein gehorchen sie,
er ist für sie alleini-
ge  Autorität  –  Anar-
chie gegen Menschengesetze.

Auch  den  Täufern  wurde  immer
wieder vorgeworfen, sich nicht an
die  Gesetze  zu  halten,  zum  Bei-
spiel an das Gesetz, dass ein Kind
nach  der  Geburt  so  schnell  wie
möglich  getauft  werden  soll.  We-
gen dieser und anderer Missachtun-
gen der staatlichen Autorität wur-
den sie verfolgt, viele  wurden so-
gar getötet. Auch sie beriefen sich
in  ihrem vermeintlichen  Ungehor-
sam auf das Wort des Petrus: „Man
muss Gott mehr gehorchen als den
Menschen.“

Bis  heute  berufen  sich  Menschen
darauf,  Anordnungen  zu  missach-
ten. Sie wollen nicht auf Behörden
oder Experten hören – nur auf die,
die  ihrer  eigenen  Meinung  sind.
Und dabei halten sie sich für Quer-
denker und meinen, gegen Unter-
drückung anzukämpfen.

Doch  es  gibt  einen  wesentlichen
Unterschied zwischen den Aposteln
und  den  vielen  täuferischen  und
anderen  Märtyrern  einerseits  und

den  von  Ignoranz  und  Verschwö-
rungsmythen  geprägten  Querden-
kern andererseits. Und der liegt im

Grund  des  Ungehorsams.  Petrus
oder die Täufer bleiben gerade in
ihrem Ungehorsam ganz gehorsam.
Nämlich  Gott  gegenüber.  Sie  tun
nicht,  was  sie  selbst  sich  ausge-
dacht  haben,  sondern was  sie  als
Gottes  Willen  verstanden  haben.
Sie bleiben treu in der Nachfolge –
und sind bereit, den Preis dafür zu
zahlen, bis hin zum eigenen Leben.

Ihr  Vorbild  ist  Jesus  Christus.  In
dessen  Nachfolge  machen  sie  die
Liebe  zu  ihren  Nächsten  und  die
Treue zu Gott zum Maßstab für ihr
Reden  und  Handeln.  Und  das  ist
auch heute noch immer wieder mal
nötig  –  manchmal  gerade  gegen
diejenigen, die aus eigenen Inter-
essen nicht den Regeln folgen wol-
len,  mit  denen  die  Schwächsten
geschützt werden sollen.

Dass  wir  wissen,  wann  wir  Gott
mehr  gehorchen  müssen  als  den
Menschen,  und  dass  wir  bereit
sind,  für  die  Schwachen einzutre-
ten, das wünscht uns

Ihr und Euer
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Liebe Gemeindeglieder, liebe Freundinnen und Freunde,



1. ÖKUMENISCHE KINDER-BIBEL-WOCHE

In  den Herbstferien laden wir zur
ersten ökumenischen Kinder-Bibel-
Woche ein. Von Montag bis Freitag,
den 18. bis 22. Oktober wol-
len  wir  fünf  Tage  lang
mit  euch  spielen,
basteln,  Geschich-
ten  erzählen  und
feiern. Im Mittel-
punkt  stehen
Gustav, der Stra-
ßenkehrer  und
die  Entdeckun-
gen,  die  er
macht.

Eingeladen  sind  alle
Kinder  zwischen  sechs
(Vorschulkinder) und zwölf
Jahren. Ein Team von Jugendlichen
und  Erwachsenen  wird  euch  die
fünf Tage lang begleiten. Zentraler
Ort  ist  das  große  Gemeindezen-
trum  der  Evangelischen  Mennoni-
tengemeinde in der Pommernstra-
ße auf Torney. Wir beginnen jeden
Tag um 10 Uhr und enden um 16
Uhr. Natürlich gibt es für alle ein
Mittagessen.  Auch  ein  Ausflug  in
den Herbstwald steht auf dem Pro-
gramm. Am Freitagnachmittag fei-
ern  wir  einen  Abschlussgottes-
dienst,  zu  dem  auch  Eltern  und
Großeltern eingeladen sind.

Der  Teilnahmebeitrag  beträgt  25
Euro  pro  Kind.  Für  Geschwister

wird es günstiger: 15 Euro für das
zweite  Kind  und  10  Euro  für  das
dritte. Die Teilnahme soll aber auf

keinen  Fall  an  den  Kosten
scheitern.  Wer den Bei-

trag nicht  aufbringen
kann,  kann  sich  an

die  eigene  Ge-
meindeleitung vor
Ort wenden.

Gemeinsam erar-
beitet  und
durchgeführt

wird  die  Woche
von  den  Evangeli-

schen  Kirchenge-
meinden  Oberbieber,

Niederbieber  und  Feldkir-
chen-Altwied, von der Katholischen
Pfarrgemeinde  St.  Bonifatius  und
der  Evangelischen  Mennonitenge-
meinde Neuwied.

Anmeldeformulare sind in den Kir-
chen und Gemeindehäusern erhält-
lich.  Die  Anmeldung  erfolgt  über
das Gemeindebüro der Ev. Kirchen-
gemeinde Niederbieber, Tel. 53364
(Email: niederbieber@ekir.de). Der
Anmeldeschluss ist  Freitag, der 1.
Oktober.

Wir freuen uns auf Euch!

Martin Haßler
für das ökumenische

Vorbereitungsteam
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Gesucht werden auch noch Mitarbeitende für die KiBiWo und fürs Küchen-
team. Bei Interesse meldet Euch bitte bei Martin Schmitz-Bethge.



WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

Mitarbeitendentag
Der für den 19. Juni geplante Mitar-
beitendentag  wurde  vom  Vorstand
wegen der noch unsicheren Corona-
Lage  auf  den  18.  September  ver-
schoben.  Wir  hoffen,  dass  wir  uns
dann  wirklich  im  Gemeindehaus  –
oder noch besser auf der Gemein-
dewiese – treffen können. Wir wol-
len nicht  nur wie  sonst  zu Anfang
des Jahres  voneinander  hören  und
gemeinsame  Aktivitäten  planen.
Sondern  wir  möchten  auch  wieder
Gemeinschaft erleben, miteinander
essen  und  allen  danken,  die  dazu
beigetragen  haben,  dass  das  Ge-
meindeleben  auch  während  der
Pandemie weitergehen konnte. Bit-
te  merkt  Euch  den  Termin  schon
einmal vor.  Eine schriftliche Einla-
dung an alle ehrenamtlichen Mitar-
beiter*innen folgt später.

Gemeindebesuch in Enkenbach
Zwei  Jahre ist  es  schon her,  dass
wir eine große Gruppe aus der Ge-
meinde  Enkenbach  zu  einem  Be-
such  empfangen  haben.  Schon  im
letzten Jahr wollten wir einen Ge-
genbesuch machen,  dann mussten
wir  ihn  auf  dieses  Jahr  verschie-
ben. Nun hat sich der Enkenbacher
Vorstand  gemeldet  und  gebeten,
dass  wir  den  Besuch  noch  einmal
verschieben.  Zum  geplanten  Ter-
min im Juni erscheint die Lage ein-
fach noch zu unsicher. Wir werden
einen  neuen  Termin  im  kommen-
den Frühjahr vereinbaren und hof-

fen, dass einer gemeinsamen Fahrt
nach Enkenbach mit einer hoffent-
lich  ebenso  großen  Gruppe  dann
nichts mehr im Wege steht.

VDM-Freizeit
Noch bis zum 18. Juni läuft die An-
meldung zur VDM-Freizeit, die vom
10.  bis  12.  September  im  Haus
Neuland  bei  Bielefeld  stattfindet.
Unter der Überschrift „Mit meinem
Gott kann ich über  Mauern sprin-
gen“  freuen  wir  uns  darauf,  mit
vielen Menschen aller Altersstufen
aus allen Gemeinden der VDM ein
ganzes Wochenende zu verbringen.
Für Jugendliche gibt es ein eigenes
Programm der MJN, und auch Fa-
milien  und Kinder  sollen  nicht  zu
kurz kommen.

Anmeldungen  sind  im  Gemeinde-
haus  erhältlich  und  stehen  auch
auf  der  Homepage  der  Gemeinde
zur  Verfügung.  Also:  einfach  mit-
nehmen  oder  herunterladen,  aus-
füllen  und  an  die  VDM-Geschäfts-
stelle schicken!

Die Gemeinde bietet für alle Inter-
essierten eine gemeinsame Fahrt in
Kleinbussen  an.  Wir  teilen  uns
dann die  Kosten dafür.  Wer einen
Platz  haben  möchte,  melde  sich
bitte  bei  Martin  Schmitz-Bethge
an,  damit  wir  die  entsprechende
Zahl von Bussen mieten können.

Stelle „Täufergeschichte“
Für die an der Uni Hamburg einzu-
richtende  Stelle  zur  Erforschung
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WISSENSWERTES AUS DEM GEMEINDELEBEN

der  Täufergeschichte  sind  inzwi-
schen aus der Gemeinde Finanzie-
rungszusagen von insgesamt 475 €
pro  Jahr  sowie  eine  einmalige
Spende  von  250  €  eingegangen.
Herzlichen Dank an alle, die diese
Zusage für die nächsten fünf Jahre
gemacht haben!

aus dem Vorstand
Der Vorstand traf sich am 11. Mai
per Zoom. Dabei beschäftigten uns
unter anderem folgende Themen:

-  Petra Hildebrandt berief Bettina
Boschmann zur 2. Vorsitzenden der
Gemeinde.

-  Wir erhielten von unseren Dele-
gierten  Berichte  von  den  Mitglie-
derversammlungen  der  VDM  und
des DMFK.

- Wir  beschlossen, dass für einige
Funktionen  wie  Vorsitz  und  Ge-
schäftsführung eigene Email-Adres-
sen eingerichtet werden sollen.

- Wir verschoben den Mitarbeiten-
dentag auf September (s.o.).

- Wir verschoben den Gemeindebe-
such  in  Enkenbach  auf  nächstes
Frühjahr (s.o.).

-  Wir  entschieden  uns  einstimmig
dagegen,  den  Gottesdienstbesuch
zukünftig  von  einem  Corona-
Schnelltest abhängig zu machen.

Vorankündigung: Sabbatjahr 
des Predigers
Martin  Schmitz-Bethge  möchte  im

Frühjahr  2024  nach  dreizehnein-
halb Jahren seine Tätigkeit in der
Gemeinde  beenden  und  anschlie-
ßend ein Sabbatjahr machen. Diese
berufliche Auszeit  will  er  gemein-
sam mit seiner Frau für eine Neu-
orientierung  nutzen.  Er  teilt  dies
bereits  jetzt  mit,  damit  der  Vor-
stand  ausreichend  Zeit  hat,  sich
über eine Nachfolge Gedanken zu
machen und eine Regelung für die
Sabbatzeit zu treffen. Der genaue
Zeitpunkt für den Beginn des Sab-
batjahres steht noch nicht fest und
wird  der  Gemeinde  zu  gegebener
Zeit bekannt gegeben.

Gäste auf der Kanzel
6.6.:  Tilmann  Raithelhuber  (Kan-
zelringtausch)

20.6.: Christina Mekelburger

Termine zum Vormerken …
10.-12.9. VDM-Freizeit in Bielefeld

18.9. Gemeinschaftstag der Mitar-
beitenden

… wer weiter vorausplant …
10.-14.10. Theologische Studienta-

ge der AMG

18.-22.10. Ökumenische KiBiWo

… und ganz weit voraus
5.-10.7.2022  Mennonitische  Welt-

versammlung in Indonesien

Besuchen Sie uns im Internet:
www.mennoniten-neuwied.de

www.mennoniten.de
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„IMMER WAS LOS IN DER GEMEINDE …“

Bitte informiert Euch auch auf der Homepage der Gemeinde:
www.mennoniten-neuwied.de

Frauentreff Dienstag, 8.6., 18.00 Uhr per Zoom: „Sorget 
nicht“ (Christina Mekelburger)
Einwahl wie zum Gottesdienst

Menndia
Seniorennachmittag

Dienstag, 28.6., 15.00 Uhr
im Gemeindehaus und per Zoom
Einwahl wie zum Gottesdienst

Menndia Mittagstisch vorläufig kein Mittagstisch

„Rast unterm
Feigenbaum“

Mittwochs, 19.30 Uhr per Zoom
Einwahl wie zum Gottesdienst
entfällt am 2.6.

Gemeindevorstand Mittwoch, 2.6., 19.00 Uhr

Sprechzeit des Pastors Donnerstag 15.00-18.00 Uhr im Predigerstübchen,
oder nach Vereinbarung: 02631-56161

Chor vorläufig keine Chorprobe

Gesprächskreis Freitag, 25.6., 19.30 Uhr
Kontakt – Martin Schmitz-Bethge: 02631-56161

Mennokino vorläufig keine Vorstellung

Männerradtour Samstag, 5.6., 10 Uhr

Kindergottesdienst Sonntag, 13.6., per Zoom
Einwahl wie zum Gottesdienst

Hauskreis für
junge Erwachsene

Termine bei Josua Hildebrandt
Kontakt – Josua Hildebrandt: 0162-4991658

Redaktionsschluss für die Juli/August-Ausgabe: 18.6.2021
Bitte Termine rechtzeitig mitteilen und ggf. in den Raumbelegungsplan

im Foyer des Gemeindehauses eintragen.
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GOTTESDIENSTE JUNI 2021

Sonntag,
6. Juni

Predigt: Tilmann Raithelhuber
Kollekte: DMMK – Projekt Minnich
Musik: Rebecca Moritz

Sonntag,
13. Juni

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde Chorarbeit
Musik: Nina Ens

Sonntag,
20. Juni

Predigt: Christina Mekelburger
Kollekte: Erforschung der Täufergeschichte
Musik: Lorijn Isaak

Sonntag,
27. Juni

Predigt: Martin Schmitz-Bethge
Kollekte: Gemeinde
Musik: Xenia Isaak

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr, wenn nicht anders angegeben.

Pastor: 
Martin Schmitz-Bethge, Engerser Str. 81, 56564 Neuwied, 02631-56161,

mobil 0176-57373960, pastor@mennoniten-neuwied.de
Internet: www.mennoniten-neuwied.de

Prediger*in: Werner Janzen, 02373-71316; Susanne Isaak-Mans, 02631-9469197
Vorsitzende: 

Petra Hildebrandt, Hauptstr. 29a, 56575 Weißenthurm, 02637-2198, vorsitz@mennoniten-neuwied.de
Altenarbeit Menndia: 

Susanne Isaak-Mans, Alteckstr. 63, 56566 Neuwied, 02631-9469197, info@menndia-neuwied.de
Geschäftsführung: 

Jens Mekelburger, von-Groote-Ring 49, 53359 Rheinbach, 02226-17133, gf@mennoniten-neuwied.de
Kassenführung: Anna Günther, Im Vogelsang 6, 56566 Neuwied, 02631-47727

Verantwortlich für den Inhalt: Martin Schmitz-Bethge
Druck: Copy-Print Center Hamacher, Vallendar • Auflage: 200

Gemeindekonten: Sparkasse Neuwied, IBAN: DE82 5745 0120 0000 0526 54, BIC: MALADE51NWD; 
Evangelische Bank Kassel, IBAN: DE59 5206 0410 0007 0022 46, BIC: GENODEF1EK1
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